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Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Heist (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Montag, den 30.11.2015 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:55 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7, 25492 Heist 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Jürgen Neumann
 CDU 

  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ludwig Albrecht CDU   
Herr Wolfgang Aschert FWH   
Herr Jörg Behrmann CDU Vorsitzender  
Herr Stefan Ladiges SPD   
Herr Manfred Lüders FWH  als Vertreter f. 

b.M. Dr. Heer-
klotz 

Herr Udo Maß CDU   
Herr Frank Rafael CDU   
Herr Klaus-Dieter Redweik SPD   
Frau Christel Schwichow SPD   
Herr Robert Stubbe FWH   
Herr Hans-Jürgen Voß CDU   

Außerdem anwesend 
Herr Heinz Seddig SPD   

Protokollführer/-in 
Herr Jens Neumann   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Dr. Peter Heerklotz FWH stv. Vorsitzender  
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 18.11.2015 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
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Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 16  der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
      
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
Als TOP 16.2 wird ergänzt: Verkauf der Grünfläche „Großer Kamp“ 
 
GV Lüders erklärt, dass zum TOP 11 „Mitgliedschaft im Regionalpark Wedeler Au“ 
die Anlagen zu dem Schreiben vermisst werden. Bgm. Neumann teilt mit, dass diese 
Unterlagen bei Bedarf nachgereicht werden. 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
 
11  Ja-Stimmen, 0  Nein-Stimmen, 0  Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Mitteilungen 

  

 2.  Einwohnerfragestunde 

  

 3.  Haushalt 2016 DRK - Kindertagesstätte 
Vorlage: 0600/2015/HE/BV 

  

 4.  Haushalt 2016 Waldkindergarten Wurzelkinder 
Vorlage: 0601/2015/HE/BV 

  

 5.  Erweiterung der Öffnungszeiten der Betreuungsschule Heist 
Vorlage: 0603/2015/HE/BV 

  

 6.  Mittelanmeldung 2016 Grundschule Heist 
Vorlage: 0605/2015/HE/BV 

  

 7.  Antrag auf Bewilligung einer Hauswirtschaftskraft in der DRK-Kita Heist 
Vorlage: 594/2015/HE/BV 

  

 8.  Antrag des TSV Heist auf Kostenübernahme für die Installation von Sonnenschutz in der 
Turnhalle Heist 
Vorlage: 540/2014/HE/BV 

  

 9.  Antrag auf Bezuschussung eines Nachtbusses zwischen Wedel und Uetersen 
Vorlage: 0612/2015/HE/BV 

  

 10.  Mittelanmeldung der Feuerwehr zum Haushalt 2016 
Vorlage: 0607/2015/HE/BV 

  

 11.  Mitgliedschaft im Regionalpark Wedeler Au 
Vorlage: 0606/2015/HE/BV 

  

 12.  Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Friedhof Heist 
Vorlage: 0610/2015/HE/BV 
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 13.  Haushaltssatzung 2016 
Vorlage: 0613/2015/HE/HH 

  

 14.  Investitionsprogramm für die Jahre 2015 - 2019 

  

 15.  Verschiedenes 

  
 

15.1.  
 
Flüchtlingsunterbringung 

  

 17.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 

  

Protokoll: 

zu 1 Mitteilungen 
  

Mitteilungen liegen nicht vor.  
 

  
  
zu 2 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohnerfragen sind nicht vorhanden.  
 

  
  
zu 3 Haushalt 2016 DRK - Kindertagesstätte 

Vorlage: 0600/2015/HE/BV 
  

Herr Behrmann verweist auf den vom DRK-Kreisverband Pinneberg für 
das Haushaltsjahr 2016 vorgelegten Haushaltsplan. Die Kalkulation sieht 
Einnahmen in Höhe von 393.300 € und Ausgaben in Höhe von 613.300 € 
vor, so dass sich für 2016 ein voraussichtlicher Zuschussbedarf von 
220.000 € ergibt.   
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales hat den Haushalt in der 
vorliegenden Form empfohlen. 
  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, dem DRK-Kreisverband einen Zuschuss 
für die Finanzierung der DRK-Kindertagesstätte Heist für das Jahr 2016 in 
Höhe von höchstens 220.000 € zu gewähren, wobei sich die Jahresrech-
nung 2015 entsprechend auswirken kann.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 4 Haushalt 2016 Waldkindergarten Wurzelkinder 
Vorlage: 0601/2015/HE/BV 

  
Herr Behrmann erläutert die Sitzungsvorlage und verweist auf die Empfeh-
lung des Fachausschusses. Der Waldkindergarten rechnet mit Ausgaben 
von 82.450 €  und Einnahmen von 44.104 €. Der Zuschussbedarf für das 
Jahr 2016 beträgt 38.346 €. 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, dem Waldkindergarten „Wurzelkinder“ 
e.V. einen Zuschuss für 2016 in Höhe von höchstens 38.346 € zu gewäh-
ren, wobei sich die Jahresrechnung 2015 entsprechend auswirken kann. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 5 Erweiterung der Öffnungszeiten der Betreuungsschule Heist 

Vorlage: 0603/2015/HE/BV 
  

Herr Behrmann erläutert die Sitzungsvorlage. Aufgrund der Berufstätigkeit 
vieler Eltern liegt ein Bedarf an erweiterten Öffnungszeiten für einen Früh-
dienst ab 7 Uhr vor. Der Fachausschuss hat in Abstimmung mit den Be-
treuungskräften empfohlen, die Öffnungszeiten der Betreuungsschule He-
ist von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr/16.00 Uhr zum 01.01.2016 zu erweitern. 
Der Elternbeitrag sollte zum 01.01.2016 um 3,50 € für alle Eltern erhöht 
werden. 
Seitens der Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass die Umsetzung der 
Beitragserhöhung aufgrund der Beschlussfassung, erforderlichen Be-
kanntmachung der Richtlinien und Erstellung der Bescheide frühestens 
zum 01.02.2016 mit Beginn des zweiten Schulhalbjahres möglich ist.  
Hinsichtlich der Höhe des Elternbeitrages wird die Erhöhung um 3,50 € 
zunächst für angemessen angesehen. Gemäß Fachausschuss soll in der 
folgenden Sitzung erneut über die Deckungsquote und Höhe der zukünfti-
gen Elternbeiträge beraten werden. Laut Bgm. Neumann wäre dann eine 
Beratung über die Anpassung der Elternbeiträge für das folgende Schul-
jahr sinnvoll.    
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Öffnungszeiten der Betreuungsschule 
Heist von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr/16.00 Uhr zum 01.02.2016 zu erweitern. 
Der Elternbeitrag wird zum 01.02.2016 um 3,50 € für alle Eltern erhöht. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 



- 5 - 

 

zu 6 Mittelanmeldung 2016 Grundschule Heist 
Vorlage: 0605/2015/HE/BV 

  
Die Wünsche der Schulleitung für das Haushaltsjahr 2016 wurden im vor-
liegenden Verwaltungs- und Vermögenshaushalt entsprechend berück-
sichtigt. 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss nimmt die Mittelanmeldung der Grundschule Heist 
für den Haushalt 2016  zustimmend zur Kenntnis. 
  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 7 Antrag auf Bewilligung einer Hauswirtschaftskraft in der DRK-Kita 

Heist 
Vorlage: 594/2015/HE/BV 

  
Herr Behrmann verweist auf die Sitzungsvorlage. Der DRK-Kreisverband 
Pinneberg hat einen Antrag auf Bewilligung einer Hauswirtschaftskraft für 
die DRK-Kita in Heist gestellt und die Notwendigkeit begründet. Die Per-
sonalkosten für die Hauswirtschaftskraft sind bereits im Haushaltsplan für 
2016 berücksichtigt. 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales hat den Einsatz einer 
Hauswirtschaftskraft empfohlen.   
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, dem Antrag auf Bewilligung einer Haus-
wirtschaftskraft zuzustimmen. Die Mittel werden mit dem Haushalt der 
DRK-Kindertagesstätte 2016 bereitgestellt.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 8 Antrag des TSV Heist auf Kostenübernahme für die Installation von 

Sonnenschutz in der Turnhalle Heist 
Vorlage: 540/2014/HE/BV 

  
Herr Behrmann weist darauf hin, dass die Beratung über die Installation 
von Sonnenschutz in der Turnhalle Heist zunächst zurückgestellt wurde. 
Der Sonnenschutz ist für das obere Lichtband auf der Ostseite gewünscht. 
Die Fenster an der Süd- und Westseite verfügen bereits über einen Son-
nenschutz.  
Da bei einem motorbetriebenen Sonnenschutzes durch die nachträgliche 
Einbindung in die Brandschutzanlage höhere Kosten entstehen, wurde 
angeregt, das Lichtband mit Sonnenschutzfolie zu bekleben. Eine alterna-
tive Kostenermittlung vom TSV liegt nicht vor, da anscheinend Unklarheit 
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über die weitere Vorgehensweise bestand.  
Bgm. Neumann stellt fest, dass die Unterhaltung des Gebäudes der Ge-
meinde obliegt und die Verwaltung nunmehr gebeten wird, entsprechende 
Angebote für die Installation von Sonnenschutzfolie einzuholen.   
 
 

 Beschluss: 
Der  Finanzausschuss empfiehlt,  den Antrag des TSV Heist auf Installati-
on von Sonnenschutz in der Turnhalle zurückzustellen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, Angebote für die Anbringung von Sonnenschutzfolie ein-
zuholen. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 9 Antrag auf Bezuschussung eines Nachtbusses zwischen Wedel und 

Uetersen 
Vorlage: 0612/2015/HE/BV 

  
Die Sitzungsvorlage wird näher erläutert. Mit der Einbindung einer Förde-
rung durch die AktivRegion hat sich die Finanzierung des Projektes 
„Nachtbus zwischen Wedel und Uetersen“ verändert.  
Die AktivRegion hat sich bereit erklärt, das Projekt bei einer Laufzeit von 
drei Jahren zu unterstützen. Die zusätzlichen Fahrten der Linie 589 wür-
den laut der Verkehrsgesellschaft jährliche Kosten in Höhe von 25.000 
EUR verursachen. Durch die Verlängerung der Probezeit entstehen Ge-
samtkosten in Höhe von 75.000 EUR.  
Insgesamt würde die AktivRegion einen Anteil von 65% der Gesamtkosten 
übernehmen. Die betroffenen Gemeinden müssten  somit lediglich einen 
Betrag von 26.250 EUR unter sich aufteilen. Da sechs Gemeinden von 
dem Nachtbus profitieren, müsste jede Gemeinde das Projekt mit 4.375 
EUR für eine Dauer von 3 Jahren unterstützen.  
Pro Jahr entstehen Kosten in Höhe von 1.458,33 EUR. Damit übersteigt 
der Gesamtbetrag die bisher bereitgestellten Mittel im Verhältnis nur ge-
ringfügig. Es würden auch keine weiteren Kosten entstehen, da die bereit-
gestellten Finanzierungsmittel der Sponsoren für Werbezwecke genutzt 
werden. 
 

 Beschluss: 
 Die Gemeinde unterstützt das Projekt „Nachtbus für die Buslinie 589“ 
durch einen jährlichen Betrag von 1.458,33 EUR für die Probezeit von drei 
Jahren. Für das gesamte Projekt stellt die Gemeinde einen Betrag von 
4.375 EUR zur Unterstützung bereit. Nach Ablauf der Probezeit ist die An-
gelegenheit neu zu beraten. Während dieser drei Jahre wird die Gemeinde 
von dem Jugendbeirat der Gemeinde Hetlingen über die Nutzung der 
Nachtfahrten informiert.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 10 Mittelanmeldung der Feuerwehr zum Haushalt 2016 

Vorlage: 0607/2015/HE/BV 
  

Die Mittelanmeldungen der Feuerwehr werden näher erläutert. Die Mittel 
entsprechen im Wesentlichen den Haushaltsansätzen des Vorjahres. 
Der Fachausschuss hat die Mittelanmeldungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Heist zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss nimmt die Mittelanmeldung der freiwilligen Feuer-
wehr für den Haushalt 2016 zur Kenntnis. Die beantragten Mittel werden 
im Haushalt 2016 bereitgestellt.     
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 11 Mitgliedschaft im Regionalpark Wedeler Au 
Vorlage: 0606/2015/HE/BV 

  
Bgm. Neumann erläutert den Sachverhalt. Der Verein Regionalpark Wede-
ler Au wurde im Jahr 2009 gegründet. Bisher gehören die Gemeinden We-
del, Holm, Appen, Pinneberg und Schenefeld, der Landkreis Pinneberg 
und die Freie und Hansestadt Hamburg dem Verein an. Der Regionalpark 
Wedeler Au beabsichtigt nun, sich im Hinblick auf seine Flächenausdeh-
nung und seine Mitgliederzahl zu erweitern. Neu hinzukommen sollen ab 
2016 die Gemeinden Hetlingen, Halstenbek und auch die Gemeinde Heist. 
Außerdem sollen zukünftig auch die gesamte Gemeindefläche von Appen, 
wie auch die Gemeinde Holm, in den Regionalpark integriert werden.  
Mit dem Beitritt können attraktive Ausflugspunkte für die Naherholung 
(Flugplatz) sowie wertvolle Flächen für den Biotopverbund (Tävsmoor, 
Waldflächen) in den Regionalpark integriert werden. 
Für gemeindliche Projekte besteht die Möglichkeit, mit Unterstützung des 
Regionalparks Fördermittel der EU oder der Metropolregion einzuwerben. 
Herr Lüders merkt an, dass die Ziele des Vereins und die Finanzierung der 
Maßnahmen unklar sind und hätte sich mehr Information gewünscht. Auch 
die Kündigungsmöglichkeit der Mitgliedschaft ist noch offen. 
Über das Für und Wider einer Mitgliedschaft im Verein „Regionalpark We-
deler Au“ erfolgt eine kurze Aussprache.  
Bgm. Neumann regt an, dass ein Vertreter des Vereins zur nächsten Sit-
zung der gemeindlichen Gremien eingeladen wird, um die Arbeit des Re-
gionalparks und erfolgreiche Projekte näher vorzustellen.  
Herr Behrmann plädiert dafür, dem Verein grundsätzlich zum 01.01.2016 
beizutreten, um anstehende Projekte (z.B. Sanierung Brücke Grüner 
Damm) als Fördermaßnahmen einzubringen und die regionale Zusam-
menarbeit zu verbessern. Eine Einschränkung des gemeindlichen Pla-
nungsrechts ist mit der Mitgliedschaft nicht verbunden. 
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Hinweis der Verwaltung zum Kündigungsrecht: 
Gemäß Vereinssatzung ist ein Austritt aus dem Verein „Regionalpark We-
deler Au“ mit einer Frist von zwölf Monaten zum Ende eines Kalenderjah-
res möglich. Im Falle der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge besteht ein au-
ßerordentliches Austrittsrecht mit einer Frist von 3 Monaten zum 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, dem Regionalpark Wedeler Au beizutre-
ten und den Jahresbeitrag in Höhe von 1.500,00 Euro im Haushalt bereit-
zustellen. 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 2  Befangen: 0   
  

 
zu 12 Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Friedhof Heist 

Vorlage: 0610/2015/HE/BV 
  

Der Vorsitzende des Ausschusses für Kleingarten, Friedhof und Wege-
schau, Herr Redweik berichtet aus der Sitzung des Fachausschusses. Die 
letzte Anpassung der Bestattungs- und Friedhofsunterhaltungsgebühren 
für den gemeindlichen Friedhof Heist wurde per 01.01.2013 durchgeführt.  
Die Kalkulation für das Jahr 2016 ergibt Gesamtkosten in Höhe von 
82.700,00 €. Dem gegenüber stehen voraussichtlich Einnahmen in Höhe 
von 47.100,00 €. Daraus ergibt sich für den Verwaltungshaushalt im Ab-
schnitt 75 „Bestattungswesen“ ein Kostendeckungsgrad von 57%. Der 
Ausschuss hat sich dafür ausgesprochen, eine Anpassung der Friedhofs-
gebühren zum 01.01.2016 vorzunehmen. Die Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Friedhofsgebühren berücksichtigt eine differenzier-
te Anpassung der Gebühren unter Berücksichtigung der unterschiedlichs-
ten Nutzungsmöglichkeiten, Grabgrößen, Laufzeiten sowie Aufwand. 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, mit Wirkung vom 01.01.2016 die Neufas-
sung zur Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren der Gemein-
de Heist mit Gebührensätzen gemäß Protokollanlage Nr. 1.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 13 Haushaltssatzung 2016 

Vorlage: 0613/2015/HE/HH 
  

Der Protokollführer erläutert die Eckpunkte zum vorliegenden Haushalts-
entwurf 2016 und erklärt die Entwicklung des Haushalts sowie die wesent-
lichen Einnahme- und Ausgabepositionen. 



- 9 - 

 

Auf die Beratungen in den einzelnen Fachausschüsse wird verwiesen.  
Unter Berücksichtigung sämtlicher Einnahmen und Ausgaben des Verwal-
tungs- und Vermögenshaushalt ergibt sich eine Entnahme aus der allge-
meinen Rücklage in Höhe von 37.500 €. 
 
Der Bestand der allgemeinen Rücklage beläuft sich mit Stand 01.01.2016 
auf 108.239 €, wobei sich der Abschluss des Jahres 2015 noch entspre-
chend positiv auswirken wird. Unter Berücksichtigung der Entnahme für 
2016 (37.500 €) wird der geplante Rücklagenbestand zum Ende des Jah-
res 2016 voraussichtlich 70.739 € betragen.  
Gegenüber den Vorjahren wird auf der Basis des Haushaltserlasses bei 
den Gemeindeanteilen an der Einkommensteuer ein Anstieg der Einnah-
men prognostiziert. Der Ansatz für die Gewerbesteuer ist aufgrund der 
Prognosen realistisch mit einem Aufkommen in Höhe von 700.000 € ge-
plant.  
Die steigenden Kosten (u.a. Personal, Schulkostenbeiträge, Zuschüsse für 
Kindergärten, Bewirtschaftungskosten) können durch entsprechende 
Mehreinnahmen gedeckt werden.  
 
Die gemeindlichen Realsteuerhebesätze bleiben gegenüber 2015 unver-
ändert  bei 280 % für die Grundsteuer A, 310 % für die Grundsteuer B so-
wie 330 % für die Gewerbesteuer.  
Der vorliegende Vermögenshaushalt berücksichtigt insbesondere die 
Maßnahmen gemäß Investitionsprogramm.  
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die vorliegende Haushaltssatzung der 
Gemeinde Heist für das Haushaltsjahr 2016 (Protokollanlage Nr. 2) mit 
Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt von 3.852.000 € sowie 
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt von 559.400 € zu be-
schließen.  
Die Hebesätze für die Realsteuern werden unverändert mit 280 % für die 
Grundsteuer A, 310 % für die Grundsteuer B sowie 330 % für die Gewer-
besteuer festgesetzt. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 14 Investitionsprogramm für die Jahre 2015 - 2019 
  

Das Investitionsprogramm bis einschließlich 2019 wird vorgestellt.  
Die Investitionsmaßnahmen für das Haushaltsjahr 2016 sind im Vermö-
genshaushalt des vorliegenden Haushaltsplanes entsprechend berück-
sichtigt. Für die Folgejahre sind entsprechende Investitionsmaßnahmen 
dargestellt. Die Maßnahmen der Jahre 2017 bis 2019 dienen der mittelfris-
tigen Finanzplanung und stellen eine Absichtserklärung der Gemeinde dar, 
deren Umsetzung unter der Voraussetzung der Finanzierbarkeit erfolgt.   
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 Beschluss: 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, das Investitions-
programm der Gemeinde Heist für die Jahre 2015 bis 2019 (Protokollan-
lage 3) mit einer Gesamtsumme von 777.000 € zu beschließen. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 15 Verschiedenes 
  
  
zu 15.1 Flüchtlingsunterbringung 
  

Herr Neumann beschreibt die aktuelle Situation der Flüchtlingsunterbrin-
gung und verweist auf die Information im Ausschuss für Bau-, Umwelt- und 
Feuerwehrangelegenheiten. Das Amt Moorrege ist für die Unterbringung 
von Flüchtlingen zuständig. Auf Amtsebene wurde zwischen den Bürger-
meistern vereinbart, dass die Unterbringung der Flüchtlinge möglichst ent-
sprechend des Anteils der Einwohnerzahl der jeweiligen Gemeinde erfol-
gen sollte. Bislang wurden die Flüchtlinge alle dezentral untergebracht, 
jedoch lässt sich mittlerweile immer schwerer bezahlbarer Wohnraum fin-
den. Das Amt Moorrege beabsichtigt, eigene Unterkünfte in Form von mo-
bilen Ferienhäusern für jeweils 5-6 Flüchtlinge aufzustellen. Die ersten 3 
Unterkünfte wurden zwischenzeitlich in Heidgraben aufgestellt. Weitere 
Unterkünfte sollen kurzfristig in Heist, Moorrege und ggf. Neuendeich auf-
gestellt werden.  
Es wurden im Vorwege in Abstimmung mit der Gemeinde geeignete Auf-
stellorte ermittelt. Für die Gemeinde Heist wurden zunächst die gemeindli-
chen Grundstücke im Heideweg, am Wischweg und der Wedeler Chaus-
see neben dem Friedhof in die nähere Auswahl einbezogen. Bei den 
Grundstücken im Wischweg und an der Wedeler Chaussee ergeben sich 
aufwendige Erschließungsmaßnahmen für Strom bzw. Abwasser, weshalb 
das Grundstück im Heideweg zunächst erste Priorität erhalten hat. Geplant 
ist, das auf dem Grundstück vorhandene Gebäude abzureissen und an 
Stelle des Gebäudes 3 mobile Häuser in den Abmessungen 10x4m aufzu-
stellen. Mit der Aufstellung dieser Häuser wird die Inanspruchnahme von 
Sporthallen oder anderer gemeindlicher Gebäude vermieden und eine 
möglichst dezentrale Unterbringung ist gewährleistet.  
Die Erfahrung in Heidgraben hat gezeigt, dass es sinnvoll ist, die Bürger 
des Ortes frühzeitig über geplante Maßnahmen zu informieren, weshalb 
Herr Neumann ein Informationsschreiben an alle Haushalte erarbeiten 
lässt. In dem geplanten Infoschreiben sollen auch alle Privathaushalte da-
zu aufgerufen werden, sich bei Interesse einer Vermietung an das Amt 
Moorrege zu wenden.  
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zu 17 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-

schlüsse 
  

Die Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüs-
se entfällt, da keine Einwohner mehr anwesend sind. 
 

 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 10.12.2015 

 

 
   

gez. Jörg Behrmann 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

gez. Jens Neumann 
Protokollführer 
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